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Herrn Reimer Böge
Vorsitzender des Haushaltsausschusses

Betrifft: Antrag auf Mittelübertragung C10 - Haushaltsjahr 2009

Sehr geehrter Herr Böge,

gemäß den Bestimmungen der Artikel 24 und 43 der Haushaltsordnung vom 25. Juni 2002 
übermittle ich Ihnen anliegend einen Antrag auf Mittelübertragung.

Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie diesen Antrag Ihrem Ausschuss – nach Möglichkeit auf 
seiner Sitzung im Juni 2009 - vorlegen würden.

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Gert Pöttering

Anlage: Antrag auf Mittelübertragung C10/2009
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BESCHREIBUNG DER MITTELÜBERTRAGUNG

Mit diesem Vorschlag wird die Freigabe von derzeit in die Reserve des Stellenplans 
eingestellten neun Stellen und die Freigabe der entsprechenden Mittel in Höhe von 
591 000 EUR aus Kapitel 100 „Vorläufig eingesetzte Mittel“ beantragt. 

AUFNEHMENDE HAUSHALTSLINIE

Ursprüngliche Mittel
± AB  ± 

Übertragungen
Eingegangene 

Verpflichtungen
Geleistete 
Zahlungen 

Vor der 
vorgeschlagenen 

Übertragung
verfügbare Mittel

Höhe der 
vorgeschlagenen 

Übertragung

Nach der 
vorgeschlagenen 

Übertragung
verfügbare Mittel

1200 „Beamte und Bedienstete auf Zeit: Amtsbezüge und Zulagen“

493.145.938
+    112.992 Übertragung C3
493.258.930 480.022.759 160.287.722 13.236.171 + 591.000 13.827.171

AUFNEHMENDE HAUSHALTSLINIE INSGESAMT + 591.000
Quelle: Von Finics zum 6. Mai 2009 ausgewiesener Stand der Mittel

1. Am 23. Oktober 2008 nahm das Europäische Parlament seine Entschließung zur ersten 
Lesung des Entwurfs des Gesamthaushaltsplans für das Haushaltsjahr 2009 an. In diesem 
Zusammenhang nahm das Parlament die Haushaltsabänderung Nr. 810 an, die dazu 
führte, dass insgesamt neun neue Stellen in die Reserve des Stellenplans und die 
entsprechenden Mittel in Kapitel 100 „Vorläufig eingesetzte Mittel“ eingestellt wurden.

2. Mit Abänderung 810 wurden 10 % der vorgeschlagenen Stellenerhöhungen für 2009 in 
der Reserve belassen, bis weiter untersucht und geklärt worden ist, wie vor dem Ende der 
jetzigen Wahlperiode eine ausgewogenere Aufteilung des Personals zwischen legislativen 
Kerntätigkeiten, direkten Dienstleistungen für die Mitglieder und administrativen 
Unterstützungsaufgaben herbeigeführt werden kann. Als Bedingung für die Freigabe 
dieser neun Stellen aus der Reserve ersuchte die Haushaltsbehörde den Generalsekretär
um Vorlage eines Vorschlags für eine Neuaufteilung des Personals, das die Abgeordneten 
direkt bei ihrer legislativen Tätigkeit auf Ausschussebene unterstützt; und ersuchte den 
Generalsekretär um Vorschläge zur Neuorganisation der Aufgaben der verschiedenen 
Dienste, um Änderungen an Texten nach der Abstimmung im Ausschuss und 
Verzögerungen beim Entscheidungsprozess zu vermeiden.

3. In diesem Zusammenhang nahm das Präsidium auf seiner Sitzung vom 4. Mai 2009 die 
Vorschläge an, die in dem Vermerk „Preparing Parliament for the new legislature: 
reorganisation of the Tabling office and strengthening of assistance to Members at 
committee level“ unterbreitet wurden (der Vermerk ist diesem Antrag auf 
Mittelübertragung beigefügt).

4. Insbesondere erklärte das Präsidium sein Einverständnis mit der Verlagerung von 
48 Planstellen aus den Sprachsektionen der Direktion Rechtsakte in die Sekretariate der 
parlamentarischen Ausschüsse in den GD IPOL und EXPO sowie damit, dass diese 
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Verlagerung am 1. Januar 2010 zum Tragen kommt. Ferner beschloss das Präsidium die 
Verlagerung des Referats Empfang und Überweisung offizieller Dokumente und des 
Referats für die Einreichung von Texten auf die für Plenardienste zuständige Direktion. 
Darüber hinaus beschloss das Präsidium die Einrichtung eines Instruments für 
Legislativplanung, das beim Stellvertretenden Generalsekretär angesiedelt ist; dafür sollen 
zum 1. Januar 2010 acht AD-Planstellen und vier AST-Planstellen aus der Direktion 
Rechtsakte und dem Referat Planung der Tätigkeiten des Plenums, das derzeit zur 
Direktion Plenarsitzungen gehört, umgeschichtet werden.

5. Am 11. März 2009, d. h. vor der Annahme der Maßnahmen auf der Präsidiumssitzung 
vom 4. Mai 2009, übermittelte der Generalsekretär dem Haushaltsausschuss einen 
Vermerk (GEDA Nr. 11061) zur Abänderung 810.

6. Die Voraussetzungen für die Freigabe der neun Stellen aus der Stellenplanreserve und der 
entsprechenden Mittel aus Kapitel 100 sind daher als erfüllt anzusehen.

ABGEBENDE HAUSHALTSLINIE

Ursprüngliche Mittel
± AB  ± 

Übertragungen
Eingegangene 

Verpflichtungen
Geleistete 
Zahlungen 

Vor der 
vorgeschlagenen 

Übertragung 
verfügbare Mittel

Höhe der 
vorgeschlagenen 

Übertragung

Nach der 
vorgeschlagenen 

Übertragung 
verfügbare Mittel

Kapitel 100 „Vorläufig eingesetzte Mittel“

5.003.992
- 2.700.000 Übertragung C1
-    112.992 Übertragung C3
-  1.200.000 Anhängig C6

991.000 0 0 991.000 -591.000 400.000
ABGEBENDE HAUSHALTSLINIE INSGESAMT -591.000

Quelle: Von Finics zum 6. Mai 2009 ausgewiesener Stand der Mittel

7. In Anbetracht dieser Umstände wird vorgeschlagen, dass neun Stellen aus der 
Stellenplanreserve und die entsprechenden Mittel in Höhe von591 000 EUR aus Kapitel 
100 freigegeben und auf den Posten 1200 „Beamte und Bedienstete auf Zeit: 
Amtsbezüge und Zulagen“ übertragen werden.

ANTRAG DES BEVOLLMÄCHTIGTEN ANWEISUNGSBEFUGTEN FÜR DIE 
AUFNEHMENDEN HAUSHALTSLINIEN

Barrington WILSON

Unterschrift:
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